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Editorial 

Es grünt draussen vor der Tür und die Natur tut Körper und 
Geist gut. Es zieht einen wieder hinaus. Eine Bootsfahrt auf 
dem Rhein, zum Beispiel, ist der klassische Frühjahresbe-
ginn schlechthin. 
Unser Titelbild lädt Sie dazu ein.  Das Schiffchen ist nicht voll 
im Bild, dennoch können wir es als solches gut erkennen. Ist 
es nicht oft im Leben so? Es kündigt sich vieles an und trotz-
dem bleibt es uns überlassen, ob wirs erkennen wollen oder 
nicht. Einsteigen oder doch nicht? Die Entscheidung liegt bei 
uns. Fahren oder gehen wir mit offenen Sinnen durch die 
Tage und geniessen unsere Zeit. 
Auch zu unserer neuesten Ausgabe passt dies: Sie haben 
die Möglichkeit, sich über viele verschiedene Aktivitäten in 
unseren Dörfern und der umliegenden Region zu informieren 
und da und dort teilzunehmen. Die Schule und die Vereine 
lassen uns wiederum teilhaben an vergangenen Aktivitäten, 

in dem sie darüber berichten und sie informieren gleichzeitig 
über das kommende Programm. 
Damit Sie keine interessanten Aktivitäten in unseren Dörfern 
mehr verpassen, werden Sie in der Agenda am Schluss des 
Mitteilungsblattes auch über Anlässe des einheimischen 
Gewerbes informiert. Haben Sie einen Event geplant und 
möchten die Bevölkerung dazu einladen? Dann lassen Sie 
es uns wissen, damit wir diesen in der Agenda veröffentli-
chen können (beachten Sie jeweils den Redaktionsschluss 
Seite 2). 
Die Redaktionsteams beider Dörfer wünschen Ihnen frohe 
Ostern und wunderschöne Frühlingstage,
herzlich,
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Gemeindepräsident - Gemeinderat

Liebe Buchbergerinnen, Liebe Buchberger

Folgende Geschäfte haben den Gemeinderat in den letzten 
Wochen beschäftigt:

Hundegesetz; Erhöhung der Hundeabgaben an den 
Kanton
Mit Schreiben vom 09. Dezember 2014 erhalten wir gemäss 
Bericht und Antrag vom Regierungsrat an den Kantonsrat 
die Mitteilung, dass die Beiträge der Hundeabgaben von der 
Gemeinde an den Kanton erhöht werden. Die Änderung im 
Gesetztes Artikel Art. 23 Abs. 5 über das Halten von Hunden, 
wird per 01. Januar 2015 mit CHF 30.00 angepasst.
Der Rat nimmt dies zur Kenntnis und beschliesst, dass die 
Mehrkosten nicht auf die Hundehalter der Gemeinde Buch-
berg abgewälzt werden.

Änderung der Urnenöffnungszeiten
Es wird beschlossen, gemäss Rückmeldungen und in 
Absprache mit den Stimmenzählern, die Urnenöffnungszei-
ten aufgrund rückgängiger Anzahl Urnengänge anzupassen. 
Neu soll die Urne nur noch am Samstag vor der Abstim- 
mung von 19:00 – 20:00 Uhr und am Abstimmungssonntag 
von 10:00 – 11:00 Uhr geöffnet sein.

Anstellung Gemeindehauswartin
Am 05. Januar 2015 wurde ein Flyer an alle Haushaltun-
gen betreffend der Stellenausschreibung einer qualifizierten 
Gemeindehauswartin verteilt. Das Anforderungsprofil wurde 
auch auf der Buchberger Website publiziert. Mit Eingabe-
schluss Montag, 12. Januar 2015 gingen 5 Bewerbungen 
ein. Der Rat wählt Maja Graf aus Buchberg als neue Gemein-
dehauswartin. Wir heissen Maja Graf in Ihrem neuen Amt 
ganz herzlich Willkommen.
Ein grosses Dankeschön geht an die interessierten Bewer-
berinnen, welche wir  nicht berücksichtigen konnten.

Einbürgerung in der Gemeinde
Der italienische Staatsbürger Herr Cristian Ragosta stellte 
bei der Gemeinde Buchberg den Antrag auf eine verein-
fachte Einbürgerung. Er ist am 21.05.1988 in Bülach geboren 
und wohnt seit Februar 2010 in Buchberg. Die Primar- und 
Sekundarschule hat er in seinem ehemaligen Wohnort Egli-
sau besucht und abgeschlossen.
Beruflich arbeitet Herr Ragosta heute als Sanitärmonteur 
und Haustechnikplaner.
Am Montag, 16. Februar 2015 wurde Herr Ragosta zu einem 
persönlichen Gespräch mit dem Gemeindepräsidenten ein-
geladen.
Der Rat beschliesst, das Gesuch um Einbürgerung gu zu hei-
ssen und zu genehmigen.

Neuverhandlungen Wasserleitung mit Eglisau
Gemäss Vertrag vom 27. September 2001 zwischen der  
Gemeinde Buchberg und Eligsau verpflichtet sich die Was-
serversorgung Eglisau der Wasserversorgung Buchberg, 
gemäss Option zustehende Wasser durch das Hydranten 
Netz, bis zum Stufenpumpwerk Tannwald zu fördern. Dies 
unter Druckhaltung des Reservoirs Grafenholz.
Bei Vertragsabschluss wurde davon ausgegangen, dass ein 
überwiegender Teil des Tagesbedarfs von Buchberg via Netz 
Eglisau bezogen wird. Weiter wurde mit der GWS vereinbart, 
dass rund 2/3 des Wasserbezuges ab dem Bezugspunkt 
Zoll erfolgen soll. Gemäss Wasserbeschaffungsstatistik der 
letzten fünf Jahre wurde nur 1/3 des Wasserbedarfs über 
Eglisau bezogen. Aufgrund der geänderten Ausgangslage 
fordert die Gemeinde Buchberg Neuverhandlungen über die 
Netzpauschale an die Gemeinde Eglisau.
Die diesbezügliche Bearbeitung ist bei unserem Ingenieur-
büro bereits initialisiert.

Einen schönen Frühling wünscht

Euer Gemeindepräsident Hanspeter Kern
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Gemeindekanzlei

Erste Ergebnisse zur Umfrage Antennenstandort Buchberg

Das Resultat aus den Antworten erstaunt nicht - aber reflektiert das aktuelle Kommunikationsverhalten. Wir danken allen Teil-
nehmern an der Umfrage. Die Fragebogen konnten bis zum Redaktionsschluss dieses «Buchbergers» zumindest numerisch 
ausgewertet, aber noch nicht mit einem Gemeinderatsbeschluss für eine Antwort an die Antragssteller besiegelt werden. 
Die Zahlen zeigen folgendes Resultat auf:

Eingegangene Beantwortungen 133

Frage JA NEIN

Ist Ihnen ein guter Mobile Empfang wichtig? 93 39

Erachten Sie es für wichtig, dass alle Provider (swisscom, sunrise, 
Orange) auf einen Sendemast kommen?

121 10

Falls Nein - Könnten auch mehrere Masten in der Gemeinde stehen? 5 68

Ist die Standortwahl ein wichtiges Kriterium?  - Falls Ja, ist es unabding-
bar, dass dieser ausserhalb der Gemeinde platziert wird?

76 41

Benützen Sie heute schon die Datenkommunikation via Handy? 97 12

Kennen Sie die Belastungswerte durch die NIS Nicht ionisierenden Strah-
lungen?

51 76

Der Gemeinderat ist bereit, auf Ihre Fragen anlässlich einer Informations-
versammlung Stellung zu nehmen, wünschen Sie das?

48 78

Eingegangene Bemerkungen mit spez. Fragen 47

Stellungnahme in Briefform 1

Rückblick und Situation Erreichbarkeit mit Mobile:
Seit der ersten Baueingabe für eine Mobile-Antenne im Jahre 2004, welche damals klar abgelehnt wurde, hat sich das Kommu-
nikationsverhalten unserer Bevölkerung grundlegend dahingehend verändert, dass heute die Datenkommunikation im Vorder-
grund steht. Man will stets informiert und auch erreichbar sein. Um eine genügende Datenrate sicherzustellen, bedarf es aber 
aus technischen Gründen ein feingliederiges Funknetzwerk (Antennen). Unser Dorf ist mit seiner topografischen Lage aber nicht 
allerorts mit einem genügenden Empfang (Funkloch) sichergestellt. Insbesondere die Bewohner im Dorfkern inkl. Gemeindehaus 
sind betroffen von diesem Funkloch. 

Erstes Fazit aus den Resultaten:
Ersichtlich ist aus den Zahlen, dass heute schon viele den Datenverkehr nutzen und dass der Empfang eine wichtige Rolle spielt. 
Falls es zu einem Antennenstandort in Buchberg kommen sollte, wird dieser alle Provider aufnehmen, so die Antwort aus der 
Umfrage. Auch zeigt sich mehrheitlich aus der Umfrage, dass ein Standort ausserhalb der Gemeinde gewünscht wird. Eher 
etwas zum Nachdenken ergibt sich aus dem Resultat, dass trotz Nichtkenntnis über die Strahlungsverhältnisse, eine Information 
zu den technischen Kennzahlen und Wirkungen weniger nachgefragt ist. 
Erfreut sind wir über die zahlreichen Kommentare, welche aufzeigen, dass das Thema «Eine Antenne im Dorf» auf Resonanz 
stösst. 
Wie eingangs gesagt, der Gemeinderat wird sich diesbezüglich noch eingehend mit der Thematik auseinandersetzen und Sie 
wieder zeitig informieren.

Schlusswort: 
Moderne Technik macht es zu jeder Zeit möglich, mit Bild und Ton und fast überall, unsere Nachfrage sicherzustellen; nur hat 
das auch seinen Preis. 
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Gemeindekanzlei

Geschwindigkeitskontrolle in Buchberg

Manchmal war sie dunkel und schon am nächsten Tag wurde man von der eigenen Geschwindigkeit überrascht. Auf eingehen-
den Wunsch aus der Bevölkerung, konnten wir vom 6.November bis 7.Dezember 2014 in Buchberg an verschiedenen Strassen-
abschnitten, die Fahrgeschwindigkeiten anzeigen. Die Kälte machte dem Gerät aber arg zu schaffen, so dass die Anzeige leider 
nur teilweise zur Vorsicht mahnen konnte. Die Auswertung, eine reine auf Geschwindigkeiten ausgelegte Darstelllung, zeigt keine 
Autonummern, keine Fahrzeugtypen und auch keine Personen auf. Der Sinn der Aufzeichnung und insbesondere der Anzeige 
während der Erfassung, war grundsätzlich darauf ausgelegt, dass jeder seine Selbsteinschätzung und Kontrolle bei der Durch-
fahrt kontrollieren konnte.
Die Wirkung blieb nicht aus! So manch einer erzählte danach, dass er nicht gedacht hätte, dass er so schnell, oder eben auch 
weit unter dem Limit, die Geschwindigkeitskontrolle durchfahren hätte. Auch hat die Anzeige wieder einmal mehr das Geschwin-
digkeitsgefühl zurückgegeben, eben, dass auch 50 Km/h eine sehr hohe Geschwindigkeit im Dorfbereich sein kann.

 

Zu den gemessenen Geschwindigkeiten:
3 Messungen konnten vor allem in den Abend- und Nachtzeiten mit über 70 Km/h erfasst werden. 
42 Messungen erreichten die Grenze zwischen 61 - 70 Km/h. Die durchschnittliche Tageszeiterfassung in dieser Kategorie zeigt 
den klassischen Zeitraum über Mittag und auch hauptsächlich in den Feierabendzeiten zwischen 18 - 22 Uhr an.
Auch noch über dem Limit der gesetzlichen Vorschrift liegen 1424 Messungen, die zwischen 51 und 60 Km/h aufgezeichnet 
wurden.
Der Hauptanteil und somit die brav nach dem Gesetz sich bewegenden verantwortungsbewussten Bürger, bewegten sich mit 
15472 Messungen zwischen 41 - und 50 Km/h.
11618 Messungen wurden insgesamt zwischen 31 - 40 Km/h verzeichnet und am Schluss der Erfassten, kommen dann noch 
3790 Messungen aus dem Geschwindigkeitsbereich unter 30 Km/h. Das Umfeld von Traktoren und Velos. 
Aufgrund der zunehmend höheren Dichte an Fahrzeugen und auch der Individualisierung mit Mobilität, sehen wir zum Schutz 
auch der Schulkinder eine Wiederholung der Messungen für den Herbst-, oder für das Frühjahr 2016 vor. Unsere Dorfstrasse 
bleibt lebendig, bitte aber mit angepasster Geschwindigkeit - besten Dank!
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Gemeindekanzlei

Einwohnerkontrolle

Zuzüge keine

Wegzüge
03.02.2015 Mack Hans, Gupfengasse 5
10.02.2015 Milenkovic Daniel, Förlibuckstr. 3
01.03.2015 Misteli Selina, Erlistrasse 27
10.03.2015 Gut Raymond und Belinda mit Ihrem  
  Sohn Juliano, Bodenweg 12
17.03.2015 Fehr Dimitri, Dorfstrasse 84
31.03.2015 Selimi Nijazi, Seglerweg 4

Geburten    
08.02.2015 Fehr Lou Samantha, geboren in Bülach,  
  Tochter des Fehr Christian und der Fehr  
  geb. Dick Saskia, Sonnhalde

Todesfälle
19.02.2015 Am 19. Februar 2015 verstarb in ihrem 
  90. Altersjahr Frau Ida Fehr-Sigrist, wohn- 
  haft gewesen an der Wieswandstrasse 8

15.03.2015 Am 15. März 2015 verstarb in seinem  
  89. Altersjahr Herr Louis Kern,   
  wohnhaft gewesen an der Dorfstr. 94

Wir gratulieren herzlich zum….

85. Geburtstag am 
16. April Frau Ruth Winkler-Neukom, Oberbreitenstr. 25 
08. Mai Herr Emil Simmler, Sandackerstr. 5 

86. Geburtstag am
02. Juni Frau Johanna Gantner-Kern, Dorfstr.33

87. Geburtstag am
04. Juni Frau Susanna Fehr-Meyer, Dorfstr. 75

88. Geburtstag am
28. April Herr Werner Röschli, Bachstr. 3
05. Mai Herr Hans Winkler, Oberbreitenstr. 25

90. Geburtstag am
05. Juni Frau Alma Kern-Gromann, Dorfstr. 94

92. Geburtstag am
07. Juni Frau Emma Hürzeler-Krauer, mit Aufenthalt im  
 Alterswohnheim Flaach

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
Am 08. Mai 2015 feiert das Ehepaar Frau Rosmarie und 
Herr Willi Debrunner-Fehr, Hohlegasse 22, das Fest der 
Goldenen Hochzeit
und
am 21. Mai 2015 feiert das Ehepaar Frau Liselotte und Herr 
Alfred Maurer-Russenberger, Gässliweg 4 ebenfalls das 
Fest der Goldenen Hochzeit.
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen den beiden Paa-
ren weiterhin viele schöne gemeinsame Jahre, Gesundheit 
und alles Gute.

Mitteilung der Gemeindekanzlei Rüdlingen

Einwassern der Boote
Vom 11.  bis 18. April 2015 ist die Kette entfernt, damit die 
Boote bei der Einwasserungsstelle Rüdlingen eingewassert 
werden können.
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Schule

Primarschule Rüdlingen-Buchberg

von Esther Stäheli
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Schule

Schneesportlager OS Rüdlingen 2015

von den Schülern der OS Rüdlingen

Das Schneesportlager begann am 26.1.15 an einem schnee-
reichen Montag. Es war wie jedes Jahr ein voller Erfolg. Wir 
kamen am Vormittag an. Nachdem wir gegessen hatten, 
bezogen wir die Zimmer und kurz darauf ging es schon auf 
die Piste. Nach diesem schönen Nachmittag freuten sich alle 
auf den mehr oder weniger guten Znacht. Danach war der 
informationsreiche Pistenregelerklärabend und alle waren 
erleichtert, als sie ins Bett fallen konnten. Am Dienstag plagte 
schon die Ersten der Muskelkater, doch alle freuten sich auf 
den Tag. Leider war es nicht so schönes Wetter, aber das 
störte uns kaum. Am Abend freuten sich alle, die noch nicht 
invalid waren, auf die Turnhalle. Am Mittwochabend war 
wieder ein lustiges und sportliches Programm geplant. Am 
Donnerstag war es sehr stürmisch und kalt. Am Nachmittag 
wollten wir schlitteln gehen. Wir fuhren voller Vorfreude ab, 
aber als wir weiter unten die Piste nicht mehr fanden, war 
die ganze Freude im Tiefschnee versunken, denn der Weg 
war nicht gemacht worden. Unsere Lehrer spendierten uns 
eine «Schoggi Caroline», um uns wieder aufzumuntern. Der 

Schlussabend war mit verschiedenen Spielen sehr unter-
haltsam und die Gruppe «Muggli use» gewann gegen die 
Gruppe «Missges». Am nächsten Tag waren alle sehr müde 
von der anstrengenden und lustigen Woche. Das Ski- und 
Snowboardrennen konnte leider nicht stattfinden, da es zu 
fest stürmte und schneite. Wir fuhren gegen Abend mit dem 
Car nach Hause. Es war wie immer eine tolle und sportliche 
Woche.



Kies • Beton • Mörtel • Quarzsand
aushuB-aBfuhr • recycling-Baustoffe

reWag ag
rhyblick 318
8455 rüdlingen
tel. 044 869 35 05
www.rewag.bz

www.velo-hebeisen.ch

Die neuen Modell sind eingetroffen!!
Rhii-Mäss 2015    24. - 26. April 2015

Mittlere Ifang 7, 8193 Rafz

Ihr Heilmittelspezialist im Rafzerfeld

- Naturathek - Eigenproduktion 
- Homöopathie u. Isopathie     
- Dr. Schüssler Salze
- Pflanzenheilmittel u. Spagyrik
- Bachblüten 
- Pharmazeutische Heilmittel 
- Reform- u. Säuglingsernährung
- Medizinal-Kosmetik, Eucerin, Louis Widmer 
- Naturkosmetik, Dr. Hauschka Santaverde Goloy   

10`000 Heilmittel, Drogerieartikel für Sie an Lager.
Wir bestellen für Sie weitere 40`000 Artikel in 24 h!

Sandro Rusconi Hüntwangen
eidg. dipl. Drogist         
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Schule

Schule Rüdlingen an der Fasnacht

von Rahel Wettstein
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Vereine

Jugend-TV und UHT-Traktor

von Franziska Büchi

Skiweekend 14./15. Februar 2015

Einen festen Platz im Winterprogramm hat das Skiweekend, 
alljährlich fahren Unihockey und Turnverein gemeinsam nach 
Davos. Mit einer fast 20-köpfigen Gruppe reisten wir mit dem 
Zug an, rüsteten uns aus und machten uns auf den Weg auf 
die Piste, Loipe oder in die Beiz. Das Wetter war nicht per-
fekt, dennoch konnten wir hin und wieder einige Sonnen-
strahlen geniessen. Der Treffpunkt am späteren Nachmittag, 

nach ausreichendem Schneesport, ist jeweils die Jatzhütte 
auf dem Jakobshorn, wo auch dieses Jahr der Après-Ski 
genossen wurde. Von da aus machten wir uns schliesslich 
gemeinsam auf die letzte Abfahrt in Richtung Jschalp, wo 
wir den Abend bei einem gemütlichen Fondue ausklingen 
liessen und übernachteten. Ausgeschlafen konnte man dann 
am nächsten Morgen die frisch präparierten Pisten ausnüt-
zen. Nach einigen Abfahrten und einem guten Mittagessen 
auf der Sonnenterrasse ging es bald auf die Talabfahrt und 
den Zug nach Hause. Und wieder war ein unvergessliches 
Wochenende zu Ende…

Jahresausblick Jugend-TV

von Selina Misteli

Auch in unserer Jugendabteilung sind wir intensiv am Turnen 
und bereiten uns auf die ersten Wettkämpfe vor. 
Das Jahr 2015 mussten wir allerdings mit einer kleinen Ent-
äuschung starten; so sehr haben wir uns auf den Skitag im 
Januar gefreut und dann hat einfach das blöde Wetter nicht 
mitgemacht. Kurzerhand entschieden wir uns für einen Aus-
flug in die KSS zum Baden und Schlittschuhlaufen, was eine 
gelungene Alternative war.
Nun steht uns bald der erste Wettkampf bevor. Am 2. Mai 
fahren wir auf den Munot an die Schülermeisterschaften und 
messen unsere Leistungen mit den anderen Kids des Kan-
tons.
Am 14. Mai geht es Schlag auf Schlag weiter mit dem Schau-
turnen im Chapf, wo wir unser tänzerisches und geräteturne-
risches Können zeigen werden.
Knapp einen Monat später, am Wochenende vom 13. und 
14. Juni, erwartet uns das Kantonalturnfest in Dörflingen. 
Während wir am Samstag in den Einzelwettkämpfen analog 
zu den Jugendturntagen um die Medallien kämpfen, starten 

wir am Sonntag als Team im Vereinswettkampf. Wir Leiter 
freuen uns sehr, dass wir mit einer beachtlichen Gruppe von 
etwa 65 Kindern in die Schaffhauser Gemeinde reisen kön-
nen.
Nach diesem Wochenende haben wir uns die Sommerferien 
aber verdient.
In der ersten Augustwoche fahren wir ins traditionelle Fun 
and Sport Lager. Dieses Jahr zieht es uns in die italienische 
Schweiz nach San Bernadino. Wir Leiter müssen da wohl 
zuerst noch einen Sprachkurs belegen...
Am 14./15. August können wir unsere Kondition auspacken. 
Zum ersten Mal wird die Turnerfamilie einen 24-Stunden-
Lauf durchführen. Wie es der Name schon sagt, wird wäh-
rend 24-Stunden immer mindestens jemand von unseren 
turnenden Vereinen am Rennen sein. Weitere Informationen 
folgen.
Als letzter Wettkampf des Jahres steht der Spieltag im Kalen-
der, wo wir unsere Ballfertigkeiten zeigen werden.
Nach den Herbstferien beginnen wir dann mit dem Üben fürs 
Chränzli, welches dieses Jahr an drei Abenden durchgeführt 
wird (12./18./19.12.).
Jetzt freuen wir uns auf eine erfolgreiche, spannende und vor 
allem lässige Turnsaison. 
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Vereine

Auf und davon: das Frauenturnen am  
Skiweekend in Andermatt

von Nadya Misteli

In diesem Jahr sind wir schon fast luxuriös ins Skiweekend 
gereist. Unsere Skiausrüstung wurde uns freundlicherweise 
von Diana und Uwe nach Andermatt hinauf gekarrt. 

Also hatten wir beim Umsteigen in Zürich bestens Zeit, uns 
einen Kaffee zu besorgen für die frischen, mmh…Brötli die 
uns Silvia am Morgen um 3 Uhr (!!) gebacken hatte. Gut 
gestärkt klappte das zügige Umsteigen in Arth Goldau und 
Göschenen bestens. Andermatt begrüsste uns mit einem 
etwas undefinierbarem Wetter und der Frage: Sind wir am 
Berg oben an der Sonne oder stecken wir in noch dichterem 
Nebel? 11 Frauen entschieden sich dieses Thema pragma-
tisch optimistisch anzugehen und fuhren hoch zum Oberalp-
pass. Doch auch hier die Frage: Kommt es noch schlimmer 
oder wird’s tatsächlich besser? Also hin zum Skilift und hin-
auf auf den Calmut. Und siehe da, es wurde sichtiger….oder 
doch nicht? Ein optisches Wechselbad der Sichtverhältnisse 
begann. Spontan entschieden wir uns für eine frühe Mittags-
pause, um dann wirklich bereit zu sein für das Prachtwetter 
am Nachmittag, welches wir uns unermüdlich «schönrede-
ten». Und siehe da, aus dem Wunschdenken wurde plötzlich 
Realität, und wir verbrachten einen schönen Nachmittag auf 
den Pisten. 

Zum Après-Ski trafen wir Maria und Connie, die den Tag mit 
Schneeschuhlaufen verbracht hatten, im Hirschen bei José.  
Den Sponsorinnen hier nochmals herzlichen Dank für die 
Plättli und Getränke. S’isch so fein gsi!

Ganz nach der Devise: Luxuriöse Anreise verlangt nach 
einem luxuriösen Abend, gingen wir nach dem mächtigen 
Nachtessen ins Chedi, denn das Nachtleben um 9 Uhr war 
für uns Frauen noch nicht bereit!! 
Die Stimmung war etwas durchzogen, die Atmosphäre nicht 
jeder Frau’s Sache. Also nun denn: auf ins Nachtleben! Die-
ses haben wir dann vergeblich gesucht, möglicherweise lag 
es aber auch an der Uhrzeit. Wer geht heutzutage schon vor 
11 Uhr in den Ausgang? Wir Frauen 35+ sahen das anders: 
wir wären bereit gewesen! ;) Stattdessen gingen wir zurück 
ins Hotel, liessen uns ins Bett fallen und hofften auf einen 
schönen nächsten Tag.
Der Morgen beschied uns dann ein gemütliches Frühstück, 
das Wetter wieder etwas unsicher und unklar! 8 Frauen ent-
schieden sich dann doch für den Gemsstock, 5 blieben im 
Dorf. Wir trafen uns dann alle wieder zum Mittagessen am 
Berg. Die diffusen Sichtverhältnisse zwangen die eine oder 



Ihr Partner für Gartenunterhalt und Umänderungen

BAUR
GARTEN

PAUL
PFLEGE

Baur Gartenpflege GmbH
Sandackerstrasse 19
8454 Buchberg
Tel. 044 886 66 33 info@gartenbaur.ch
Nat. 078 801 71 12 www.gartenbaur.ch

ok
Therapeutische & Wellness Massagen

Pilates, Rückbildung Pilates,
Fitmix, BEBO & Spinning

Seit 10 Jahren in Rafz
 Angela Neukom und Team

Götze 5, 8197 Rafz   Mobile  079 / 761 53 35   www.massan.ch

Matzinger, Birkenhof
Wein direkt vom Rebbauer

 unsere Weine:

 Pinot Noir

 Federweiss, Rosé

 Riesling x Sylvaner

 Gamay x Reichensteiner

 und Spezialitäten
Familie Peter Matzinger 

Birkenhof, 8455 Rüdlingen

 ☎ 044-867 35 51
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andere zu einem längeren Zwischenhalt in der Beiz. Doch 
nach dem Mittagessen besserte sich das Wetter und der 
Rest des Nachmittags wurde zu einem schönen Skifahrer-
lebnis.
Schon bald wurde es Zeit bye bye Andermatt zu sagen. 
Das sperrige Gepäck wurde wieder in das Pfeffersche Auto 
verstaut und runter ging’s! Eine lustige Heimfahrt bescherte 

uns nicht zuletzt der Geburtstags-Prosecco von Connie. Ein 
fröhliches und ausgelassenes Wochenende ging langsam 
seinem Ende zu!
Unserer langjährig erprobten Organisatorin und allen Spon-
sorinnen hier nochmals ein ganz herzliches Merci! Einmal 
mehr s’isch eifach super mit eu!

Jetzt ist der Frühling da…

….und wir feiern am Freitag 1. Mai 2015 
unser 

von Nadya Misteli

Mittlerweile zu einer liebgewonnenen Tradition geworden, 
organisiert das Frauenturnen Buchberg Rüdlingen am 1. Mai 
ein Fest in Buchberg.
Wir laden die Bevölkerung von Buchberg und Rüdlingen 
ganz herzlich ein, in unserer Festwirtschaft auf dem Schul-
hausplatz der Mehrzweckhalle in Buchberg vorbeizukom-
men. (Bei schlechtem Wetter im Foyer)
Geniessen Sie ein Glas Wein und lassen Sie sich die Gril-
laden und Salate schmecken. Dank unseren fleissigen und 
begabten Bäckerinnen wird das Kuchen- und Tortenbuffet 
eine grosse Auswahl anbieten und Ihnen bleibt die Qual der 
Wahl ... oder ein zweites Stück.
Wer Lust hat, kann sich zuvor auf die Spuren unserer Dorf-
brunnen machen. Jeder Brunnen hält eine kleine Herausfor-
derung für Sie bereit. Ein spassiger Lauf steht Ihnen bevor. 
Mit einer Kombination aus Wissen, Raten und Kombinieren 
führt der Weg an allen Buchberger Brunnen vorbei und wie-
der zurück zur Mehrzweckhalle. Wissen Sie eigentlich wie 
viele Brunnen in Buchberg plätschern?

Kinderzaubershow
Am Nachmittag können wir den Kindern wieder ein spannen-
des Programm anbieten. 

Dominic Bernath, Zauberer aus Leidenschaft, hat unzählige 
Shows hinter sich, von Hollywood bis Zürich ist ihm keine 
Bühne fremd. Und jetzt also auch noch Buchberg! Wer 
möchte da nicht mit dabei sein?
Das interaktive Erlebnis für Jung und Alt garantiert einen 
unvergesslichen Nachmittag. Während der Show werden 
einige Zuschauer mit ins Programm einbezogen. Mit einer 
erfrischenden Mischung von Fingerfertigkeit und Comedy 
sorgt Dominic für eine Show, die noch lange danach für 
Gesprächsstoff sorgen wird. Die Kinder dürfen hierbei nicht 
nur zusehen, wie die Zauberkunststücke geschehen, son-
dern werden selbst die Stars der Show. Nach der Zauber-
show dürfen die Kinder einige Zauberkunststücke in einem 
Zauberworkshop lernen. Zauberer Dominic sorgt garantiert 
für Spass, Spannung und Begeisterung
Das Programm dauert ca. 45 Minuten, danach folgt der 
15-minütige Zauberworkshop.
Wir freuen uns auf diesen Anlass und Ihren Besuch.

Frauenturnen Buchberg Rüdlingen
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Jugendfeuerwehr Buchberg-Rüdlingen

von Yvonne Fehr

An der ersten Übung der Jugendfeuerwehr konnten wir sie-
ben Neumitglieder willkommen heissen. Cool!
Die Vorbereitungen für die Teilnahme zweier Gruppen an der 

Schweizermeisterschaft der JFW, welche dieses Jahr am 
Wochenende vom 30./31 Mai im Wallis stattfindet, laufen 
bestens. Sicherlich werden wir die hoffentlich müden und 
zufriedenen JFW Cracks am 31. Mai in unseren Dörfern herz-
lich begrüssen. Sollten Sie also an jenem Sonntagmittag Zeit 
haben, kommen Sie ins FW Magazin Buchberg, um mit uns 
Walliser Neuigkeiten zu erfahren.

Feuerwehr Buchberg - Rüdlingen WUK

von Andreas Gehring

Eintritte 2015
• Marc Bürgisser
• Pascal Fehr
• Olivier Flicker
• Marco Graf
• Pascal Graf
• Adrian Keller
• Marc Lüthi
• Fabian Matzinger
• Julia Rehm
• Julian Schaub
• Marco Schluchter
• Jeremy Vosti

Austritte per Ende 2014
Dienstalter erreicht und Dienstpflicht erfüllt:
• Walter Keller
• Gregor Gerber
• Roger Bäder
Andere Gründe:
• Reto Linder
• Stefan Kern
• Nina van Rekum
 
Beförderungen
• Stefan Wüst zum Korporal
• Joachim Anliker zum Korporal

Die Ausbildung zum Schweizerischen Feuerwehrinstruk-
tor hat Christian Fehr erfolgreich absolviert. Wir gratulieren 
herzlich!

Jahresrückblick 2014
Statistik, Zusammenfassung der Alarmeinsätze 2014
• Brandbekämpfung: 1
• Personenrettung: 2
• Unterstützung Rettungsdienst: 1
• Elementarereignisse: 1
• Tierrettungen: 2
• Ölwehr: 5
• Wasserwehr: 2
Total geleistete Einsatzstunden: ca. 271h

Im vergangenen Jahr mussten wir weniger Einsätze als im 
Jahr 2013 bewältigen. Damals war im Vergleich zu 2014 das 
Dreifache an Einsatzstunden zu leisten. 
Während den regulären Übungen wurden interessante Ausbil-
dungs- und Übungslektionen abgehalten, welche gut bis sehr 
gut besucht wurden. Der gute Übungsbesuch garantiert die 
nötige Ausbildung und Sicherheit der Mannschaft bei Einsät-
zen. In der zweiten Jahreshälfte galt ein grosses  Engagement 
der Beschaffung des neuen Tanklöschfahrzeuges. 

Dieses ist nun mit allem nötigen Material ausgerüstet, die 
Maschinisten und die Mannschaft sind geschult und das 
Fahrzeug steht im Magazin Buchberg bereit für Übungen 
und Ernsteinsätze.

Einsätze bis Ende Februar 2015
- Keine 
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Internet
Auf der Seite: www.wuk-buchberg-ruedlingen.ch 
informieren wir laufend über die Einsätze, das Übungsge-
schehen und Themen rund um die Feuerwehr. Sie haben die 
Feuerwehr im Einsatz gesehen und wollen wissen, was pas-
siert ist? Auf unsere Homepage erfahren Sie mehr.

Kommandant
Andreas Gehring, Dorfstrasse 23, 8454 Buchberg, 
Tel. 079 639 96 06
Vize Kdt Buchberg
Christian Fehr, Sonnhalde, 8454 Buchberg, 
Tel. 079 514 38 62

Vize Kdt Rüdlingen
Silvio Marthaler, Grabenstrasse 92, 8455 Rüdlingen, Tel. 079 
666 97 89

Notrufnummern
Feuerwehr: 118
Polizei: 117
Sanität: 144

Verein pro Gattersagi Buchberg                   

www.gattersagi.ch

von Otto Weilenmann

Generalversammlung 2015
Die Geschicke des Vereins werden in wenigen Tagen, am 11. 
April, dargelegt. Wir schauen zurück auf ein sehr erfolgrei-
ches Jahr. Die Schuhmacher-Ausstellung, die mit tatkräftiger 
Unterstützung der Familien Casagrande und Neukom und 
vielen weiteren Helfern zu Stande kam, ist bald Geschichte. 
Otto Haller hat nebst der Aufbereitung des Schuhmacher-
filmes sein ganzes Wissen aus der Werkzeugmacherlehre 
bei der Schuhfabrik Bally eingebracht. Danke allen, die uns 
Leihgaben zur Verfügung gestellt haben. Der Schweizer 
Mühlentag mit den blumigen Schuhen als Tischdekoration 
von Verena Graf war ein Erfolg. Hoch schlugen die Wellen für 
den Sagi-Fisch im Oktober. Die Besucher konnten an beiden 
Anlässen unter kundiger Anleitung selber Hand anlegen und 
Blumenkistli, Holzpfähle oder Lederandenken anfertigen. 
Abgerundet wurde das Jahr mit einem gemütlichen Helfer-
fest im November.

Neue Ausstellung 2015 – Der Schmied
Ein neuer «alter Beruf» wird ausgestellt im laufenden Jahr. 
Die Dorfschmiede ist in Buchberg vor bald 90 Jahren von 
der Familie Johann Fehr gegründet worden. In den Anfän-
gen waren die Leute vom Dorf, vor allem die Bauern, häufige 
Kunden. Das Beschlagen von Kühen und Pferden gehörte 
zum Tagwerk, wie auch das Reparieren von landwirtschaftli-
chen Geräten wie Hacken, Pflüge und Eggen. Das Anfertigen 
von Metallreifen für kleine und grosse Holzräder von Gefähr-
ten jeder Art, war ein Spezialgebiet vom Meister und seinen 

Gesellen. Wie das gemacht und mit welchen Materialien, 
Handwerkzeugen und Maschinen damals gearbeitet wurde, 
wollen wir in der neuen Ausstellung zeigen. Zudem wird die 
alte «Schmitte» von Johann Fehr wieder betriebsbereit sein 
auf die Eröffnung der neuen Ausstellung am 16. Mai anläss-
lich des Schweizer Mühlentages.

Amboss mit Hammer und Esse in der alten «Dorfschmitte» in Buchberg

Schmiedezangen von Johann Fehr, Buchberg
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Aufruf an die Bevölkerung
Wir sind bestrebt, lokales Wissen in der neuen Ausstellung 
zu präsentieren. Daher suchen wir in Buchberg/Rüdlingen 
und Umgebung Materialien, Geräte, Maschinen Informatio-
nen, Hinweise und Kuriositäten im Zusammenhang mit dem 
Schmiede-Beruf. Melden Sie sich bitte bei O. & E. Weilen-
mann, Telefon 044 867 36 43.

15. Schweizer Mühlentag am Samstag,16. Mai mit Eröff-
nung der neuen Schmiede-Ausstellung, Festbetrieb von 
10 – 17 Uhr
Die Sagi läuft und verschiedene Aktivitäten sind in Vorberei-
tung. Wie wurden Pferde beschlagen, Eisen bearbeitet und 
wie hat man Nägel oder einfache Geräte hergestellt? Für 
gute Unterhaltung sorgen die Wyland Stegreifler. Die Fest-
wirtschaft wird alles dransetzen, um den aufkommenden 
Hunger und Durst in Schach zu halten.

Jubiläumsporträt einiger Spezialisten vom Verein pro Gatter-
sagi Buchberg
Die Säger von der Gattersagi
Wer ist in der Gattersagi, wenn die Sagi sägt? Es sind pri-
mär zwei Leute: der Betriebsleiter und sein Helfer. Die beiden 
sind ein tüchtiges Gepann, heute nennt man das ein Dream-
Team. Sie hören und kennen den richtigen Sound der Sagi. 
Sie riechen unterschiedliche, dezente Gerüche. Sie tasten 
am Stamm und am gesägten Holz herum. Kurz gesagt, sie 
kennen die «Alte Dame», ihre Säge, in- und auswendig. Sie 
wird kommentiert, vorgestellt, gehegt, gepflegt, geschmiert, 
geschärft, gespannt, beschickt, entladen, gereinigt und von 
Sägemehl und Staub befreit. Es sind dies Heinz Degen und 
Robert Röschli.

Heinz Degen, Betriebsleiter und sein Helfer Robert Röschli 
sind seit 20 Jahren hochaktive Mitglieder des Vereins pro 
Gattersagi Buchberg. Seit 5 Jahren betreiben sie mit gro-
sser Umsicht die Gattersagi. Herzliche Gratulation und vielen 
Dank!

Aktivitäten 2015
Generalversammlung  Samstag, 11. April
Schweizer Mühlentag  Samstag, 16. Mai
Sagi–Fisch   Sonntag,  18. Oktober

Zusätzliche Infos entnehmen Sie bitte der Hompage www.
gattersagi.ch. Wir freuen uns auf viele Führungen. Anfragen 
richten Sie bitte an info@gattersagi.ch oder an Robert Kern, 
Telefon 044 867 30 21.
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Männerchor Buchberg

von Heinz Büchi

Geschätzte Leserschaft des Buchbergers,
Wenn Sie diese Ausgabe lesen, ist unser Chränzli bereits seit 
rund zwei Wochen Vergangenheit. Zwei Wochen, in denen 
die Sänger nach einer intensiven Vorbereitungszeit eine ver-
diente Pause einlegen konnten.
Im Februar und März waren unsere Teams wieder unter-
wegs, um die Gönnerkarten zu verkaufen. Wir dürfen alle 
Jahre wieder auf eine grosse Solidarität der Bewohner von 
Buchberg zählen. Auch dieses Jahr war dem Verkauf ein gro-
sser Erfolg vergönnt. Die Sänger vom Männerchor danken 
ganz herzlich für ihre Unterstützung.
Unsere reichhaltige Tombola ist der Hingucker beim Eintritt 
in die Halle. Unsere Tombolagruppe leistet einen grossen 
Aufwand, dass wir alle Jahre 400 schöne Preise verteilen 
dürfen. An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen Spen-
dern von Tombolapreisen, sei es eine Barspende oder Sach-
preise; ohne ihre Unterstützung wäre die Tombola nur halb 
so schön. 
In der nächsten Ausgabe werden wir den Rückblick auf das 
Chränzli veröffentlichen und gerne ein Bild zeigen für alle, die 

unser Jahreskonzert dieses Jahr nicht besuchen konnten. 

Ausblick: Frühlingsfest in Tengen
Der Männerchor Buchberg hat eine Einladung erhalten, als 
Gastchor der Männerchöre aus Tengen, Blumenfeld und 
Thalheim in der grossen Festhalle von Tengen am Frühjah-
reskonzert vom Samstag, 25. April, teilzunehmen. Gerne 
haben wir zugesagt, ist dies doch eine gute Gelegenheit, 
unser Chränzliprogramm nochmals vor grossem Publikum 
aufzuführen.

Muttertags Gottesdienst 10. Mai 2015
Der Männerchor Buchberg gestaltet den Muttertag-Gottes-
dienst vom 10. Mai mit. Wir freuen uns immer wieder, dass 
wir auch Gottesdienste mitgestalten können. Dies gibt uns 
Gelegenheit, auch unsere «geistlichen» Lieder zu üben und 
vorzutragen. Und immer, wenn einer der Chöre von Buch-
berg oder Rüdlingen auftritt, gibt es viele Gelegenheiten 
beim Apéro nach dem Gottesdienst, Kontakt zu den Sän-
gern zu bekommen, die ihnen die Vorzüge des Singens im 
Chor gerne erläutern.

Männerchor Buchberg
www.maennerchor-buchberg.ch

10 Jahre Rainbowchor

von Doris Baur

Im Jubiläumsjahr hatten wir uns für den Chor einiges vor-
genommen. Wir wollten besondere Konzerte geben, unser 
Logo erneuern, unsere Website überarbeiten und unser 
Niveau halten. Dank dem grossen Einsatz aller Beteiligten ist 
uns dies auch wirklich gelungen; aber alles schön der Reihe 
nach.
Getreu nach unserem Motto: «Wir singen für uns, wir sin-
gen für Euch, wir singen mit Euch, wir singen, um Freude 
zu bereiten», konnten wir an verschiedenen Auftritten einmal 
mehr die Zuhörer begeistern. Welch schönes Gefühl! Der 
Gospelgottesdienst in Buchberg-Rüdlingen war wie immer 
recht gut besucht. Es hätte aber noch der Eine oder Andere 
Platz gehabt. Das Benefizkonzert im Spital Schaffhausen 
war, wie wir während dem Konzert und auch noch später 
erfahren haben, bei den Patienten und ihren Besuchern ein 
tiefgreifendes Erlebnis. 
Unsere Chorreise führte uns dieses Jahr auf den Zuger Berg. 
Wow! Diese Aussicht! Danach die Firmenführung der Destil-
lerie Fassbind und die Degustation verschiedener Schnäpse 

war ein tolles Erlebnis.  Was für ein schöner Tag! Danke Rita 
fürs Organisieren. Danke Ernst fürs Fahren.

Der Chilblisonntag war dank unseren Zuhörern und Festbe-
suchern ein Erfolg! Vielen Dank an alle, die uns an diesem 
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Anlass immer wieder besuchen.

Beim Bettags-Gottesdienst in Altikon-Thalheim ist es uns 
einmal mehr gelungen, die  Zuhörer in Konzertstimmung zu 
versetzen. Vielen Dank an die Kirchgemeinde für das Enga-
gement.
Der Gedanke an ein neues Logo begleitete uns schon eine 
ganze Zeit. Die Idee, etwas Moderneres zu realisieren, war 
da. Aber wie setzt man eine solche Idee in die Tat um? Das 
ist gar nicht so einfach. Dachten wir. Kurzerhand nahm ein 
Chormitglied die ganze Sache in die Hand. Welch tolle Über-
raschung!! Er organisierte einen Grafiker und einen Fotogra-
fen und realisierte somit unsere Idee eines neuen Logos. Das 
Ergebnis kann man unter www.rainbowchor.ch begutachten. 
Es ist genial geworden! Ganz herzlichen Dank dafür, es passt 
super!
Unsere Konzerte im 2014 sollten etwas Besonderes werden. 
Nun kam unser Publikum zum Zuge. Über unsere Homepage 
oder in brieflicher Form durften unsere Konzertbesucher im 
2013 ihre Songwünsche für die Jubiläumskonzerte bekannt 
geben. Diese aus unserem Repertoir.  Und dann ging’s los. 
Das Konzertprogramm wurde anhand der meistgewähl-
ten Lieder zusammengestellt.  Wir übten intensiv unsere 
Songs. Das i-Tüpfelchen für unser Jubiläum war die spon-
tane Zusage von Regierungsrat Ernst Landolt, als wir ihn als 
Moderator anfragten. 
Das erste Konzert in Hallau war für uns ein super Einstieg 
in die Konzertreihe, die Besucher kamen in Scharen und 
wir gaben alles! Der Applaus und die Standing Ovation am 
Schluss bestätigten dies. Vielen Dank dem Publikum für sei-
nen Besuch!        
Eine Woche später dann unser Heimkonzert, die Kirche voll 
mit einem super eingestimmten Publikum, was will man 
mehr! Und dann die Überraschung, die herzliche Gratula-
tion und das grosszügige Geschenk der Kirchgemeinde zu 
unserem Jubiläum, einfach toll! Vielen herzlichen Dank! Dem 
einmaligen Publikum herzlichen Dank für den Besuch und 
das Mitmachen!                    
Unsere Idee, einmal ein Konzert ausserhalb unserer Gefilde 
zu geben, nahm Gestalt an, als unser Kassier und Heim-
Davoser Ruedi Christe den Davoser-Vorschlag brachte. Ein 
gewagtes Unternehmen, das vor allem Geld und Organisati-
onstalent erfordert. Mit Othmar Bürgisser, dem Vater von Urs 

Bürgisser aus Buchberg, der in Davos lebt, konnten wir ein 
Organisationstalent gewinnen. Das Team Othmar und Ruedi 
leisteten ganze Arbeit. Unsere Befürchtungen, dass es eine 
musikalische Nullrunde in Davos geben könnte, wurden 
schnell zerstreut, als wir sahen, wie die Besucher in Scharen 
kamen. Die Kirche so voll, mega! Dass wir mit einem Regie-
rungsrat als Moderator anreisten, brachte sogar die Davoser 
Regierung leicht aus dem Konzept! 

An diesem Tag erlebten wir eine Überraschung nach der 
anderen. Das Wetter konnte nicht schöner sein, das feine 
Essen, das gut besuchte Konzert, die wunderbare Carfahrt 
mit vollem Gesang, nach Davos und zurück, einfach super. 
Die 100 gesponserten Schoggistengel von Gotti und Götti 
des Chors während der Fahrt, die Äpfel von Käti und Ernst, 
der Kaffee und Glace bei unserer Ankunft spät abends von 
Ruth und Dirk waren echt ein Aufsteller. Herzlichen Dank 
natürlich auch Ruedi und Othmar fürs Organisieren dieses 
einmaligen Tages! Bedanken möchten wir uns auch bei 
unseren Fans fürs Mitkommen und  beim Reiseunternehmen 
Zahn für die sichere Fahrt mit dem Car und den gesponser-
ten Kleinbus. 
Die Konzerte, eine wunderbare Erfahrung, nicht zuletzt auch 
durch die professionelle Moderation von unserem Regie-
rungsrat Ernst Landolt. Vielen Dank.
Und weiter ging es im Jahresprogramm. Der Päcklisunntig, 
unsere interne 10-Jahres-Jubiläumsfeier und der Chlaus-
höck rundeten unser sehr erfolgreiches Jubiläums-Gospel-
Jahr ab. 
Neu wird unsere Homepage von unserem Passivmitglied 
Kurt Rutschmann in Schuss gehalten. Besuchen Sie uns 
doch mal unter www.rainbowchor.ch und überzeugen Sie 
sich selber über das gelungene Werk! 
Wir möchten allen die, uns wohlgesinnt sind und uns auch 
unterstützen, sei es finanziell oder mit einem Auftritts- oder 
Konzertbesuch, herzlich danken! Herzlichen Dank, ohne 
Euch geht es nicht, es braucht den Chor, aber auch die 
Zuhörer.
Vielleicht sehen wir uns an einer Probe, einem Auftritt, einem 
Festgottesdienst oder an einem Konzert, es würde uns 
freuen.
Herzlichen Dank Der Vorstand
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Frauezmorge Buchberg-Rüdlingen

Abonnieren der Einladung unter frauezmorge@gmail.com

Gras wächst nicht schneller, wenn man daran zieht
•

Remo Largo, Kinderarzt und Autor

Eltern haben heutzutage nicht mehr 5, 10 oder gar noch 
mehr Kinder. Sie haben nur eines, manchmal 2 und selten 
mehr.
Jedes dieser Kinder ist eine Kostbarkeit und soll die hohen 
Erwartungen der Eltern möglichst gut erfüllen.
Eltern fragen sich daher: Wie können wir unser Kind optimal 
fördern?
In den USA gehen Frauen während der Schwangerschaft in 
Kurse,  wo ihre ungeborenen Kinder mit klassischer Musik, 
vorzugsweise Mozart, beschallt werden.
Ihnen wurde die Hoffnung gemacht, dass sich ihr Kind spä-
ter, damit ist vor allem die Schulzeit gemeint, besser entwi-
ckeln wird.
Kinder entwickeln sich jedoch nicht umso besser, je früher 
und intensiver sie stimuliert werden. Kinder entwickeln sich 

dann am Besten, wenn sie aktiv und selbstbestimmt das 
lernen können, was ihrem aktuellen Entwicklungsstand ent-
spricht.

In seinem spannenden Vortrag erklärt uns der berühmter 
Kinderarzt und Autor Remo Largo, wie wir unsere Kinder 
und Jugendlichen aufbauen und motivieren, damit sie 
den hohen Anforderungen Stand halten können.

Mittwoch, 6. Mai 2015
Ort  Foyer Kirche Buchberg- Rüdlingen
Türöffnung 9.00 Uhr
Vortrag  9.30 - 11.00 Uhr
Eintritt  10 Fr.
Kinderhüte 3 Fr.
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Schützenhaus Rüdlingen /  
Tag der offenen Tür 

von Doris Rey

Dank grossem Einsatz von vielen helfenden Händen kann 
das Schützenhaus am 19. April um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst seinem Bestimmungszweck übergeben werden. 
Anschliessend Besichtigung und Mittagessen. Aus den 
rauchenden Trümmern ist ein schmuckes neues Gebäude 
entstanden. Stilvoll eingerichtet wird die «Schützenstube» in 
Zukunft manche fröhliche Stunde ermöglichen. Der Schiess-
stand und die Infrastruktur sind modernisiert. Rundum eine 
«gefreute Sache». 

Gerne lädt die Gemeinde und der Schützenverein die Bevöl-
kerung am 19. April zum Tag der offenen Türe ein. 
Schon kurz darauf, am 1. 2. und 3. Mai findet das Stander-
öffnungsschiessen statt. 
Ich möchte die Schützenstube gerne mit alten Fotos deko-
rieren und suche deshalb solche Bilder zum kopieren.
Bitte bringt/schickt alte Fotos vom Schützenhaus (inkl. Per-
sonen drauf) wenn möglich vor dem 9. April an 

Doris Rey
Mitteldorf 340
8455 Rüdlingen  
oder elektronisch an : doris.rey@zeichnerey.ch
  



Malergeschäft • Naturfarben

Elisabeth Manz

8455 Rüdlingen

079 674 79 78

Familie

Markus u. 
Claudia Sieber
Eichacker 170
8455 Rüdlingen

Tel. 044 867 25 05 
Fax 044 867 28 53
macl .sieber@bluewin.ch

Wein · Fleisch- und Wurstwaren · Kartoffeln

Markus u. 
Claudia Sieber
Eichacker 170
8455 Rüdlingen

Tel. 044 867 25 05 
Fax 044 867 28 53
macl .sieber@bluewin.ch

Wein · Fleisch- und Wurstwaren · Kartoffeln
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Katholische Kirche  
Glattfelden – Eglisau – Rafz

Gottesdienste
Sa., 04. April 21.00 Uhr  Osternacht-Feier in Rafz
So., 05. April 10.00 Uhr  Oster-Gottesdienst in 
   Glattfelden
Mo., 06. April 10.00 Uhr  Ostermontag-Gottesdienst 
   in Eglisau
So., 12. April 09.00 Uhr  Erstkommunion in Rafz
Unsere Erstkommunikantin aus Buchberg-Rüdlingen:
Kim Leandra Schuster
Di., 14. April 09.00 Uhr  MITENAND-GOTTESDIENST 
   in Eglisau Anschliessend 
   Kaffee  und Gipfeli im Zentrum
Sa., 25. April 18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Rafz
So., 03. u. 10. Mai 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Rafz
Di., 05. Mai 19.00 Uhr  Maiandacht in Rafz mit dem  
   Frauenverein
Sa., 09. Mai 18.00 Uhr Muttertags-Gottesdienst 
   in Eglisau,mit anschl. Essen
Sa., 16. Mai 18.00 Uhr  Eucharistiefeier in Eglisau 
So., 24. Mai 10.00 Uhr  Pfingsten-Gottesdienst in 
   Eglisau

Mo., 25. Mai 10.00 Uhr  Pfingstmontag – 
   Eucharistiefeier in Rafz
So., 31. Mai 10.00 Uhr  HGU-Abschlussgottesdienst 
   in Rafz

Mitteilungen
«Zu Fuss von der Schweiz nach Jerusalem»
Erwachsenenbildung im KGH Rafz
Freitag, 17. April, 19.30 Uhr
Hildegard Aepli berichtet von ihrer Pilgerreise.

Treffpunkt 60plus im KGH Rafz
Mittwoch, 13. Mai, 14.30 Uhr

Nach em Räge schynt d’Sunne…. Trauernde liebevoll 
begleiten – auch sich selbst
Donnerstag, 21. Mai, 20.00 Uhr, Zentrum Casa Rafz, Veran-
stalter: KBB

Für genaue Angaben beachten Sie jeweils das Forum. Für 
Fragen, Tel. 044 867 21 21. Sie finden uns auch im Internet 
unter www.glegra.ch.

Reformierte Kirche Buchberg-Rüdlingen

Man wird das doch mal denken dürfen…

von Beat Frefel

Die Gedanken sind frei, sagt man und singt man immer noch. 
Das ist wahr. Manchmal tut es gut, seinen freien, ungebun-
denen und nicht vorgeformten Gedanken nachzugehen und 
dafür ein bisschen Zeit zu investieren. Gedanken wie diese, 
die sind es sich wert:

Wenn ich Gott einen Rat geben dürfte,…
Wenn es Gott gibt, ist er/sie…
Das Gefühl, an einem «heiligen Ort» zu stehen, hatte ich mal, 
als ich…
Wenn ich mit Gott in Kontakt kommen möchte, würde ich…
Wenn ich in den Sternenhimmel schaue, denke ich…

Mögen Sie mit mir damit in einen Austausch kommen? Ich 
würde mich freuen.
beat.frefel@ref-sh.ch
Beat Frefel, Dorfstrasse 2, 8454 Buchberg
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Sunntigschuel

Daten 2015
22.03.      Sunntigschuel
29.03. Palmsonntag Konfirmation
05.04. Osterfeiertage
11.04. – 26.04.  Frühlingsferien
03.05.    Sunntigschuel
14.05.    Auffahrtsgottesdienst
             Schauturnen im Chapf
31.05.     Outdoor Gottesdienst
07.06.     Sunntigschuel
28.06.     Sunntigschuel
 Spez. Anlass Info folgen

Liebe Kinder 
Wir laden euch herzlich ein

Top Step
für Kinder von Buchberg und Rüdlingen
vom Kindergarten bis und mit 5. Klasse
im Chapf – Pavillon Rüdlingen 
9.45 –  ca. 11.15 Uhr

Treffpunkt Top-Step:
Rüdlinger Kinder 9.45- 11.15 Uhr im Chapf

Buchberger Kinder 9.30 Uhr ab Schule Buchberg
ca. 11.30 Uhr an Schule Buchberg
Die Kinder werden zum Chapf-Pavillon
begleitet oder transportiert. 

Das Top Step Team:
Isabelle Keller 
Vroni  Meier 
Brigitte Gehring

Bild von Annina Miscia



27

Allgemein



Agro-Team GmbH · 8454 Buchberg
Tel. 044 867 15 57 · Fax 044 867 28 53

agroteam@bluewin.ch

Das zuverlässige Team für:
● Umgebungsarbeiten 
● Grünabfälle beseitigen und kompostieren
● Sträucher und Bäume schneiden und

pflegen (Häckselaktion vorbereiten)
● Bäume entfernen 
● Kleinbaggerarbeiten
● Betreuung Ihres Gartens, der Blumen 

oder des Rasens
● Anlegen von Sitzplätzen, Biotopen,

Geländeanpassungen
● Aushilfen bei Arbeiten aller Art, 

ob Privat oder Geschäft
● Transporte und «Züglete» 
● Räumungen
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Erzählzeit ohne Grenzen 

Das Literaturfestival «Erzählzeit ohne Grenzen» findet dieses 
Jahr am 16.4. um 19h zum sechsten Mal statt, heuer steht 
es unter dem Motto «Stadt – Land – Fluss». Auch in die-
sem Jahr findet wieder eine Lesung im südlichen Kantonsteil 
statt, dieses Mal turnusgemäss  wieder in Rüdlingen. Leider 
kann  die Veranstaltung aus feuerpolizeilichen Gründen nicht 
mehr wie in früheren Jahren im Gasthaus Rebstock stattfin-
den, sondern wird im gerade neu erstellten Schützenhaus 
stattfinden. 
Von 19 Uhr bis 20 Uhr findet ein Apero statt, der von der 
Gemeinde offeriert ist. Es werden Spezialitäten aus hiesi-
ger Jagd offeriert und die allseits bekannten «Örgelifründe» 
begleiten den Umtrunk musikalisch. Danach findet die 
Lesung statt, die in diesem Jahr sogar von zwei Autorinnen 
bestritten wird. 

Im Folgenden stellen wir Ihnen die Autorinnen und ihre bei-
den Bücher kurz vor:

Ilma Rakusa, «Einsamkeit mit rollendem r»

Ilma Rakusa wurde am 2. Januar 1946 als Tochter eines 
Slowenen und einer Ungarin in Rimavská Sobota (Slowa-
kei) geboren. Ihre frühe Kindheit verbrachte sie in Budapest, 
Ljubljana und Triest. 1951 übersiedelte sie mit den Eltern 
nach Zürich. Von 1965 bis 1971 studierte sie Slawistik und 
Romanistik in Zürich und Paris.
Ilma Rakusa ist Mitglied der Deutschen Akademie für Spra-
che und Dichtung. Sie lebt in Zürich.
Über das Buch:
Da ist die aus Russland nach Berlin gekommene Marja, eine 
passionierte Köchin, die in der Fremde erst von den Gräueln 
der sowjetischen Geschichte der Dreißiger Jahre erfährt; da 
ist Katica aus der ungarischen Steppe, die mit Dóra zusam-
men irgendwo im Westen auf der Straße Geige spielt und 
dann doch wieder heimkehrt nach Budapest; Lou, die sich 
schuldig fühlt am Tod ihrer Schwester und nie mehr ganz 
heil wird in der Seele; da sind die ersten Küsse mit dem 
geheimnisvollen 15jährigen Maurice, einem Fremden im Ort. 
Fremd sind sie alle, und «Alleinchen» ist hier ein zärtlicher 
Kosename. Im Zentrum der vierzehn Erzählungen stehen 
Begegnungen mit Menschen und Orten, vorübergehende 
Aufhebungen der Einsamkeit, in Zürich und Graz, am Mont 
Ventoux und im slowenischen Karst. Es sind Menschen mit 
sehr gegenwärtigen Biografien, freiwillig und unfreiwillig Rei-

sende, in vielerlei Hinsicht Entwurzelte, Suchende mit rät-
selhaften, oft dramatischen Schicksalen, denen sich Ilma 
Rakusa mit großer Diskretion nähert. Ihre Sätze sind knapp, 
ohne zu stenographieren, genau und doch lyrisch verspielt 
und phantasievoll, sie lassen den Geschehnissen und den 
Orten ihr unaussprechbares Geheimnis – und machen diese 
Menschen und ihre Orte daher nur umso anziehender.

Ulrike Almut Sandig, «Buch gegen das Verschwinden»

Ulrike Almut Sandig, 1979 geboren, wuchs in einem Pfarr-
haushalt in Nauwalde (Sachsen) auf. 2001 gründete sie mit 
der Songwriterin Marlen Pelny die Literaturprojekte augen-
post und ohrenpost, für die sie Gedichte an Bauzäune 
klebte, auf Flyern und Gratispostkarten verbreitete und 
erste Lesekonzerte gab. 2005 schloss sie ein Magisterstu-
dium der Religionswissenschaft und modernen Indologie in 
Leipzig ab, 2010 folgte ein Diplom am Deutschen Literatur-
institut Leipzig. Sie hat verschiedene Bücher veröffentlicht. 
Im Frankfurter Verlag Schöffling & Co. erscheint 2015 ihre 
zweite Prosaveröffentlichung «Buch gegen das Verschwin-
den». Ulrike Almut Sandig schreibt ausserdem Hörspiele und 
arbeitet für ihre Lesekonzerte mit verschiedenen Musikern 
und Komponisten zusammen. Ihre Gedichte wurden vielfach 
verfilmt und ausgezeichnet, unter anderem mit dem Leonce-
und-Lena-Preis 2009. Auch für ihre Prosa erhielt sie zahlrei-
che Preise und Stipendien, zuletzt das Autorenstipendium 
des Berliner Senats 2014. Seit 2011 lebt sie mit ihrer Familie 
in Berlin.
Über das Buch:
Ein junger Journalist versucht inmitten der Unruhen um den 
Istanbuler Gezi-Park die Erwartungen seiner Mutter abzu-
schütteln, die nach dem Mauerfall 1989 das Reisefieber 
gepackt hat. Ein Wanderer geht während eines Schnee-
sturms in den uralten verwunschenen Wäldern des Engadin 
verloren. Ein kleines Mädchen wird zum nächsten Venus-
durchgang von der Großmutter ans Ende der Welt geflogen. 
Wohin ihre Spuren führen, ist eines der vielen Rätsel dieser 
Geschichten.
Ulrike Almut Sandig beschreibt mit ihrer farbigen und poeti-
schen Sprache nur scheinbar vergangene Orte. In Wirklich-
keit leben sie in den Biografien der Älteren und den Lebens-
entwürfen der jungen Generation fort. Beziehungen werden 
von den Stürmen der Geschichte durchweht und trügerische 
Gewissheiten geraten ins Wanken. In ihrem neuen Buch bie-
tet Ulrike Almut Sandig den Zauber des Erzählens gegen das 
Verschwinden ganzer Welten aus dem Bewusstsein auf.
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Abwesenheit Ärzte 

Abwesenheit der Rafzer Ärzte bis Mai 15

Dr. A. Sutter 11. April bis und mit 20. April
 
Dr. B. Zurgilgen 25. April bis und mit 5. Mai

 
Vertretungen wie gewohnt gegenseitig.

Mittwoch: Praxis Dr. Sutter geschlossen
Donnerstag: Praxis Dr. Zurgilgen geschlossen
Samstag:  Praxen abwechslungsweise geöffnet

Telefonnummern:  
Notfallzentrale   044 360 44 44 
Dr. A. Sutter  044 886 80 00
Dr. B. Zurgilgen  044 869 14 11

Praxis Dr. Willimann, Flaach
Frühlingsferien vom 18.4. bis 25.4.2015

Bibliothek Eglisau

Öffnungszeiten
Mo, Do 10.00 bis 12.00 Uhr  /  15.00 bis 20.00 Uhr
Di, Mi, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr  /  15.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr

Karfreitag: 3. April 2015: geschlossen
Ostermontag: 6. April 2015: geschlossen

Öffnungszeiten Frühlingsferien
8. April 2015 bis 3. Mai 2015:
Jeweils Montag:  10.00 bis 12.00 Uhr 
 und 15.00 bis 20.00 Uhr
und Samstag: 10.00 bis 12.00 Uhr

Spitex Buchberg-Rüdlingen

Bürozeiten:
Mo, Mi – Fr 9.00 – 10.30 Uhr
Beratungsstunde:
Jeden Dienstag 16.30 – 17.00 Uhr
Die Beratungsstunde findet im Spitex-Zentrum, Mitteldorf 
30, in Rüdlingen statt. Eine dipl. Pflegefachfrau steht Ihnen 
jeweils für Beratungen sowie Blutdruck- und Blutzuckermes-
sen gerne zur Verfügung. 

Telefonisch sind wir unter der Nummer 044 867 03 04 für Sie 
erreichbar.
Spitex Buchberg-Rüdlingen, Mitteldorf 30, 8455 Rüdlingen 
E-Mail: spitex.br@bluewin.ch

Auffahrt: 14. Mai 2015: geschlossen
Pfingstmontag: 25. Mai 2015: geschlossen

Bücherkafi mit Daniela Binder
Mittwoch, 6. Mai 2015, 9.00 Uhr
Präsentation von Frühjahrs-Neuerscheinungen bei Kaffee 
und Gipfeli

Praxis Dr. med. Martin Tanner, Eglisau
Frühlingsferien vom 26.03.15 bis 12.04.15
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Schwimmbad Rafz/Wil 2015
Preise und Öffnungszeiten unter: www.rafz.ch

Agenda
Tag Datum Anlass Ort

Di. 07.04.15 Altpapiersammlung durch die Orientierungsschüler

Do. 09.04.15 Häckseltag

Sa. 11.04.15 10-15h Offene Praxistür Massage + Bewebung, Sandra Bürgisser Dorfstrasse 121, Buchberg

Do. 16.04.15 19.30h Erzählzeit Schützenhaus Rüdlingen

Sa. 18.04.15 Papiersammlung

Sa. 18.04.15 14h Erste Frühlingsvitamine, Wildkräuterwanderung
Infos: www.begegnungszentrum.ch

Begegnungszentrum Rüdlingen

So. 19.04.15 10h Tag der offenen Tür Schützenhaus Rüdlingen

Fr. 01.05.15 10-12h Bayerisches Weisswurstfrühstück mit Schwarzbachmusi-
kanten

Besenbeiz Lindenhof, Buchberg

So. 03.05.15 Landsgemeinde der Turnveteranen des Kantons Schaff-
hausen

MZH Rüdlingen

Fr. 08.05.15 20h Beckenbodenschwäche und Inkontinenz - eine Volks-
krankheit? Vortrag von Dr. med. Thomas Kutta

Aula Primarschulhaus Buchberg

Sa. 09.05.15 14.30h Vogelnachmittag: Der Fischadler Führung & Vortrag Zahl-
reiche weitere Veranstaltungen unter: 
www.naturzentrum-thurauen.ch

Greifvogelstation Berg a. Irchel

Sa. 16.05.15 Schweizerischer Mühlentag Gattersagi

Mi. 27.05.15 Sporttag der Primarschulen

Sa. 30.05.15 ab 12h Egghof-Fest Egghof Rüdlingen

Sa. 30.05.15 Open-Air-Kino auf dem Bauernhof Besenbeiz Lindenhof, Buchberg

Sa. 27.06.15 Open-Air-Kino auf dem Bauernhof Besenbeiz Lindenhof, Buchberg

Sa. 25.07.15 Open-Air-Kino auf dem Bauernhof Besenbeiz Lindenhof, Buchberg

Veranstaltungshinweise teilen Sie bitte dem Redaktionsteam mit. Für Agendaeinträge übernehmen wir keine Gewähr.



Frühlingsstimmung am alten Rhein von Peter Stucki


